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BAYERISCHER ROLLSPORT- UND INLINE-VERBAND E. V. 
im Bayerischen Landessportverband 

  
 

A U S S C H R E I B U N G 
 

Süddeutsche Meisterschaft der Schüler und Jugend 
und 

Internationale bundesoffene Bayerische Meisterschaft  
im Speedskating  

 

am 24. und 25.05.2003 in Bayreuth 
  

 
Veranstalter: Bayerischer Rollsport- und Inline-Verband e. V. (BRIV) 

Leitung: Vorsitzender der Sportkommission für Speedskating,  
Werner Dietmar, Schulstr. 43, 97525 Schwebheim 

 
Ausrichter: Bayerischer Rollsport-und Inlineverband e. V. (BRIV)  

und TS Bayreuth e. V., Elke Hertrich, Sieglindestr. 70, 95445 Bayreuth 
 
Organisator: Bayerischer Rollsport- und Inlineverband e. V. (BRIV)  

und TS Bayreuth e. V., Elke Hertrich, Sieglindestr. 70, 95445 Bayreuth 
 
Teilnahmeberechtigt: Alle lizenzierten Teilnehmer/innen müssen einen gültigen Speedskating - Sportpaß 

des Deutschen Rollsport und Inline-Verbandes besitzen, d. h. in der zentralen Da-
tenbank erfasst sein. 
 

Teilnehmer der Klassen Breitensport und Anfänger müssen keinen Sportpaß vorle-
gen; es muss jedoch der Haftungsausschluss schriftlich anerkannt werden. Bei min-
derjährigen Läufern/innen ist dabei die Unterschrift eines Elternteils erforderlich. 
 

Für die Wertung zur Bayerischen Meisterschaft können nur Läufer/innen berück-
sichtigt werden, die Mitglied in einem dem BRIV angeschlossenen Verein bzw. Mit-
glied beim DIV sind und ihren Wohnsitz in Bayern haben. 
 

Für die Wertung zur Süddeutschen Meisterschaft können nur Läufer/innen be-
rücksichtigt werden, die Mitglied in einem der süddeutschen Landesverbände (dazu 
gehören: Baden-Württemberg, Bayern, Hessen, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-
Pfalz, Saarland) angeschlossenem Verein, bzw. Mitglied beim DIV sind und ihren 
Wohnsitz in einem der o. g. Landesverbände haben. 
 

Meldegebühren: Süddeutsche Meisterschaft: 
Jugend 10,50 EUR 
Schüler 10,50 EUR 
Bayerische Meisterschaft (nur für bayerische Läufer): 
Aktivenklasse 18,00 EUR 
Senioren 15,00 EUR 
Junioren A 15,00 EUR 
Junioren B 15,00 EUR 
Jugend *) 13,00 EUR 
Schüler *) 10,00 EUR 
*) zzgl. Meldegebühr für Süddeutsche Meisterschaft 
Für bayerische und außerbayerische Läufer: 
Breitensport 5,00 EUR 
Anfänger 2,50 EUR 
Nachmeldegebühren für Süddeutsche und Bayerische Meisterschaft: 
13,00 EUR pro Läufer;  
51,00 EUR pro Verein plus 13,00 EUR pro nachgemeldetem Läufer. 
 

Bei Nichtantreten zu den Wettkämpfen verfällt die Meldegebühr an den Veranstal-
ter. 
Die Meldegebühren (auch für die bayerischen Vereine) sind in Bar oder per 
Scheck bei der Startnummernausgabe zu entrichten.  
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Meldeschluß:  14.05.2003 (Poststempel) 
 
Meldeadresse: Elke Hertrich, Sieglindestr. 70, 95445 Bayreuth, elke.hertrich@t-email.de  

Die schriftlichen Meldungen müssen enthalten: 
Vor-, Zuname und Geburtsdatum, für deutsche Sportler die Pass-Nummer, Ver-
einszugehörigkeit, Wettkampfklasse, Namen der Betreuer. Mit der Meldung ist die 
Amateureigenschaft, die Haftpflichtklausel und das Bestehen einer Haftpflichtversi-
cherung zu bestätigen. 

 
Wettkampfstätte: Rollschnellaufbahn der Bayreuther Turnerschaft, Am Mühlgraben, Bayreuth 

1 Runde: 200 m  Bahnbreite: 6 m 
Kurvenerhöhung: 6 % linear Kurvenradius: 17,25 m 
Belag: Feinasphalt 

 
Haftpflicht- Für die Beschaffenheit der Strecke und die sich für die Wettkämpfer und die  
ausschluß: Offiziellen ergebenden Gefahren übernehmen weder der Veranstalter, noch  

der Ausrichter, noch der Organisator, noch die Wettkampfleitung, noch der 
Eigentümer irgend welche Haftung. 

 
Training: Samstag, 24.05.2003 ab 09.00 Uhr bis 10.30 Uhr 
 
Wettkampfbeginn: Samstag, 24.05.2003 11.00 Uhr  

Sonntag, 25.05.2003 09.00 Uhr 
 

Meldeort, Start- Rollschnellaufbahn, Am Mühlgraben 
nummernausgabe Samstag, 24.05.2003 ab 09.00 Uhr  
und Nachmeldungen: 
 
Wettkampfgericht: Bayerischer Rollsport- und Inlineverband e. V. 
 Oberschiedsrichterin: Dr. Barbara Fischer 
 
Reglement: Es gilt die Wettkampfordnung für Inline-Speedskating (Basiswettkampfordnung Be-

reich Bahn und Straße – Einzelstrecken) und die internationale Wettkampf-ordnung, 
jeweils in den zur Zeit gültigen Fassungen. 
 

Bitte beachten:  
Die Sportler dürfen nur im Vereinstrikot an den Start gehen. 
Bei Staffelläufen müssen die Läufer einer Staffel das gleiche Trikot tragen. Werden 
von einem Verein zwei Staffeln gestellt, müssen diese unterschiedliche Trikots  
tragen, die gut voneinander unterscheidbar sind. 
 

Startnummern: Die Startnummern sind von allen Wettkampfteilnehmern nach Anweisung des Wett-
kampfgerichtes zu tragen. Geht ein Läufer ohne seine Startnummer (außer bei den 
Staffeln) bzw. mit schlecht erkennbarer an den Start, wird er zurückgewiesen und 
erhält bei diesem Lauf keine Wertung.  

 
Auslosungen: Die Auslosung der Startreihenfolge und der Gewandtheitsläufe erfolgen bei der 

Besprechung der Vereinsvertreter. 
 
Protestgebühr: Die Protestgebühr beträgt € 50,-. 

Bei Ablehnung verfällt diese Gebühr an den Veranstalter. 
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Wertung: Süddeutsche Meisterschaft: 
Der/Die erstplazierte süddeutsche Läufer(in) ist Süddeutsche(r) Meister(in) über 
diese Strecke. Die erst-, zweit- und drittplazierten süddeutschen Läufer(innen) einer 
Strecke erhalten Gold-, Silber- und Bronzemedaillen.  
Alle Teilnehmer erhalten eine Urkunde. 
 
Bayerische Meisterschaft: 
Der/Die erstplazierte bayerische Läufer(in) ist Bayerische(r) Meister(in) über diese 
Strecke. Die erst-, zweit- und drittplazierten bayerischen Läufer(innen) einer Strecke 
erhalten Gold-, Silber- und Bronzemedaillen.  
Alle Teilnehmer erhalten eine Urkunde. 
In den Klassen Breitensport und Anfänger wird kein Bayerischer Meistertitel verge-
ben. 
 
Gesamtwertung (internationale bundesoffene Bayerische Meisterschaft): 
Die drei Erstplazierten der Gesamtwertung in den einzelnen Startklassen erhalten 
einen Pokal. Alle Teilnehmer erhalten eine Urkunde. 
 
Mannschaftswertung (internationale bundesoffene Bayerische Meisterschaft): 
Für die Mannschaftswertung werden die vier besten Läufer(innen) eines jeden Ver-
eines aus allen Läuferklassen (ohne Breitensport und Anfänger) ermittelt. Es wer-
den die besten zwei Strecken jeder Klasse gewertet. Die Einlaufplatzierungen sind 
gleich die Punkte.  
 
Für die Gesamt- und Mannschaftswertungen gilt: 
Bei Punktgleichheit ist die bessere Platzierung über die längste Strecke ausschlag-
gebend. Geht ein Läufer(in) nicht an den Start, so erhält er/sie den letzten Platz sei-
ner/ihrer Klasse plus einen Punkt.  

 
Quartiere: Diese werden von den Vereinen direkt bestellt. Ein Zimmernachweis ist beim Frem-

denverkehrsverein Bayreuth (Tel: 0921/88588 oder www.bayreuth.de) erhältlich. 
Zeltmöglichkeit besteht begrenzt auf dem Vereinsgelände nur mit Voranmeldung 
(€ 3,00 pro Person plus € 3,00 pro Person wenn Frühstück gewünscht und bestellt 
wird). 

 
Sonstiges: Unkosten werden vom BRIV nicht übernommen. 

Es besteht für alle Teilnehmer Sturzhelmtragepflicht. 
 
Informationen: Aktuelle Informationen und Änderungen werden im Internet unter  

http://www.bayreuther-turnerschaft.de/inline  bekanntgegeben. Weitere Anfra-
gen sind auch über E-Mail elke.hertrich@t-email.de möglich. 
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Wettkampfklassen und Wettkampfstrecken 
 
- Pro Rennen müssen mindestens drei Läufer am Start sein. Sollten in einer Seniorenklasse weniger als  

3 Teilnehmer starten, werden diese in der jüngeren Startklasse gewertet. 
 

- Alle Rennen werden "Open" ausgetragen. 
 

- Die Gewandtheitsläufe werden gemäß Nachwuchsförderungskonzept vor Ort ausgelost. Es finden Ein-
zelläufe statt. 
 

- Je nach Teilnehmeranzahl werden die 500 m der Jugend und Schüler A und die 300 m der Schüler B in 
Vor-, Zwischen- und Endläufen ausgetragen. 

 
 
Senioren AK 30 Jahrgänge 1964 bis 1973 

Damen 1000m, 3000m, 5000 m 
Herren 1000m, 3000m, 5000 m 

 
Senioren AK 40 Jahrgänge 1954 bis 1963 

Damen 1000m, 3000m, 5000 m 
Herren 1000m, 3000m, 5000 m 

 
Senioren AK 50 Jahrgang 1953 und älter 

Damen 1000m, 3000m, 5000 m 
Herren 1000m, 3000m, 5000 m 

 
Aktive  Jahrgänge 1985 und älter 

Damen 1000m, 3000mP, 5000mA 
Herren 1500m, 5000mP, 10000mA 

 
Junioren A Jahrgänge 1986 und 1987  

Damen 1000m, 3000mP, 5000mA 
Herren 1500m, 5000mP, 10000mA 

 
Junioren B Jahrgänge 1988 und 1989 

Damen 1000m, 1500m, 3000mA 
Herren 1500m, 3000m, 5000mA 

 
Jugend  Jahrgang 1990 und 1991 

Damen Gewandtheit, 500m, 3000m 
Herren Gewandtheit, 500m, 3000m 

 
Schüler A  Jahrgänge 1992 und 1993  

Damen Gewandtheit, 500m, 1000m 
Herren Gewandtheit, 500m, 1000m 

 
Schüler B Jahrgänge 1994 und 1995  

Damen Gewandtheit, 300m, 500m 
Herren Gewandtheit, 300m, 500m 
 

Breitensport  Jahrgang 1988 und älter 
Damen 500m, 1000m 
Herren 500m, 1000m 

 
Anfängerrennen Jahrgang 1989 und jünger 

Damen und Herren 200 bzw. 400 m, Gewandtheit 
 
 
Zweierstaffeln Zugelassen sind nur Vereinsstaffeln mit Beschränkung auf 2 Staffeln pro Verein, 

Damen und Herren gemischt 
 
Junioren A, Aktive und Senioren 5000 m 
Junioren B und Jugend 3000 m 
Schüler A und B 2000 m (Wertung für Südd. Meisterschaft) 
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 Zeitplan 
 
 
Samstag, 24.05.2003 
 
09:00 Uhr bis 10:30 Uhr  Training 
10:30 Uhr Wettkampfrichter- und Vereinsbetreuerbesprechung 
10:45 Uhr  Eröffnung und Begrüßung

  
1. Jugend Damen 500 m Vorläufe 
2.   Herren 500 m Vorläufe 
3. Schüler A Damen 500 m Vorläufe 
4.   Herren 500 m Vorläufe 
5. Schüler B Damen 300 m Vorläufe 
6.   Herren 300 m Vorläufe 
7. Senioren AK 30/40/50 Damen 1000 m   
8.   Herren 1000 m   
9. Breitensport Damen/Herren 500 m   

10. Jugend Damen 500 m Semi-Finale 
11.   Herren 500 m Semi-Finale 
12. Schüler A Damen 500 m Semi-Finale 
13.   Herren 500 m Semi-Finale 
14. Schüler B Damen 300 m Semi-Finale 
15.   Herren 300 m Semi-Finale 
16. Aktive Damen 1000 m   
17.   Herren 1500 m   
18. Junioren A Damen 1000 m   
19.   Herren 1500 m   
20. Junioren B Damen 1000 m   
21.   Herren 1500 m   
22. Jugend Damen 500 m Finale 
23.   Herren 500 m Finale 
24. Schüler A Damen 500 m Finale 
25.   Herren 500 m Finale 
26. Schüler B Damen 300 m Finale 
27.   Herren 300 m Finale 

  Pause  Aufbau/Training Gewandtheit für Anfänger und Jugend 
28. Anfänger  Gruppe I Gewandtheit   
29.   Gruppe II Gewandtheit   
30. Jugend Damen Gewandtheit   
31.   Herren Gewandtheit   
32. Aktive Damen 5000 m Ausscheidung 
33.   Herren 10000 m Ausscheidung 
34. Junioren A Damen 5000 m Ausscheidung 
35.   Herren 10000 m Ausscheidung 
36. Junioren B Damen 3000 m Ausscheidung 
37.   Herren 5000 m Ausscheidung 
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Sonntag, 25.05.2003 
 
38. Training Gewandtheit für Schüler A und B 
39. Schüler A Damen Gewandtheit   
40.   Herren Gewandtheit   
41. Schüler B Damen Gewandtheit   
42.   Herren Gewandtheit   
43. Senioren AK 30/40/50 Damen 3000 m   
44.   Herren 3000 m   
45. Breitensport Damen/Herren 1000 m   
46. Junioren B Damen 1500 m   
47.   Herren 3000 m   
48. Jugend Damen 3000 m   
49.   Herren 3000 m   

  Pause       
50. Schüler B Damen 500 m   
51.   Herren 500 m   
52. Schüler A Damen 1000 m   
53.   Herren 1000 m   
54. Junioren A Damen 3000 m Punkte 
55.   Herren 5000 m Punkte 
56. Aktive Damen 3000 m Punkte 
57.   Herren 5000 m Punkte 
58. Senioren AK 30/40/50 Damen 5000 m   
59.   Herren 5000 m   
60. Anfänger  Gruppe I 200 m   
61.   Gruppe II 400 m   
62. Staffel Schüler A / B 2000 m   
63. Staffel Jun.B/Jugend 3000 m   
64. Staffel Sen./Akt./Jun.A 5000 m   

  Siegerehrung       
 
 
Die Siegerehrungen der bayerischen und süddeutschen Wertungen werden zwischen den einzelnen  
Rennen durchgeführt. 
 
Dem Veranstalter sind Änderungen vorbehalten. 
 
Wir wünschen allen Teilnehmern und Begleitern eine angenehme Anreise nach Bayreuth und den Wett-
kämpfen einen guten und spannenden Verlauf. 
 
Schweinfurt, im April 2003 
 
 
 
gez. Werner Dietmar gez. Christine Dietmar 
Landesfachwart für Speedskating im BRIV Wettkampfrichterobfrau (Bahn) im BRIV 
 


